
Mehr Infos

Ein echter Geheimtipp für dich als Museumsentdecker ist die Nacht der 

Museen am 05.08.2017 in Rheine. In dieser Nacht öffnen viele Museen 

in der Innenstadt, in Bentlage und in Elte. Du kannst dich auf die Spuren 

von vielen spannenden Geschichten begeben. Im kleinen Eisenbahnmuseum laufen z.B. 40 Meter Schienen-

strecke durch eine Miniaturausgabe von Rheine und in der Salzwerkstatt kannst du dein eigenes Kräuter- oder 

Badesalz herstellen und mit nach Hause nehmen. Interessiert dich eher, wie Apotheker früher in Rheine 

ggearbeitet und wie ihre Utensilien ausgesehen haben? Dann bist du im Apothekenmuseum am Marktplatz 

genau richtig. Shuttlebusse bringen dich an diesem Abend von Station zu Station.

Nacht der Museen: Sa., 05.08.17, 19-24 Uhr,

Kulturservice Stadt Rheine, Klosterstraße 14, 48431 Rheine, 05971/939 350

Nacht der Museen - 05.08.2017

In der Salzwerkstatt im einstigen Salzsiedehaus der Saline Gottesgabe 

 kannst du dich informieren, wie vor ca. 250 Jahren Salz hergestellt 

wurde. Doch diese Tätigkeit galt damals als große Kunst. So musste das

 Rezept streng geheim gehalten werden und niemand durfte die Saline 

besichtigen. Heute ist das zum Glück anders und du kannst in der Salzwerkstatt

 sogar selbst ausprobieren, aus der Sole echte weiße Salzkristalle herzustellen.

NNebenbei kannst du die alten Salzpfannen und riesigen Öfen und Salzlager entdecken und das älteste Gradierwerk 

seiner Art in ganz Westfalen bestaunen. Das steht nämlich direkt vor der Salzwerkstatt hier in Rheine!

Salzwerkstatt, Salinenstraße 105, 48432 Rheine

Geöffnet: für Gruppen auf Anfrage sowie an Tagen der offenen Tür

Salzwerkstatt

Josef Winckler lebte vor über 100 Jahren mit seiner Familie direkt an der Saline Gottesgabe hier in Rheine.

Schon als Kind hatte er sehr viel Fantasie und so schrieb er in seinem Leben über 40 Bücher,

von denen einige sehr berühmt geworden sind. Sein bekanntestes Buch „Der Tolle Bomberg“

handelt von einem reichen Mann, der aber viel Schabernack im Kopf hat, und wurde sogar

mehrmals verfilmt. Josef Winckler hat einiges von seinem Besitz der Stadt Rheine 

geschenkt. Die Stadt hat sein Elternhaus mit vielen seiner Originalmöbel, Bilder seiner 

FFamilie und vor allem seiner Bibliothek mit vielen Büchern und Gedichten 

für alle geöffnet. Dort kannst du dich heute an diesen besonderen Rheinenser erinnern.

Josef-Winckler-Haus, Salinenstraße 105, 48432 Rheine

Geöffnet: Sa und So 14-18 Uhr

Josef-Winckler-Haus


